
Der „Tag der Franken“ 2012 in Schwabach

Am 7. Juli 2012 fand der Tag der Franken 
turnusgemäß wieder einmal in Mittelfranken 
statt, und zwar in der Goldschlägerstadt 
Schwabach. An der durch den Bezirk und die 
Stadt bestens organisierten Veranstaltung 
nahm auch der FRANKENBUND e.V., ver­
treten durch die Gruppe Nürnberg-Erlangen, 
mit einem Stand teil. Dieser wurde betreut 
durch die beiden Vorstandsmitglieder Wilfrid 
Muscat und Dr. Bernhard Wickl, während der 
(Ehren-) Vorsitzende der Gruppe Nürnberg- 
Erlangen, Herr Hans Wörlein, den offiziellen 
Teil des Festprogramms absolvierte.

Zahlreiche Bundesfreunde von verschiede­
nen Gruppen des FRANKENBUNDES nutz­
ten die Möglichkeit zu Begegnung und Ge­
spräch am Tag der Franken. Besonders er­
freulich waren die Besuche des Ersten Bun­
desvorsitzenden, des Herrn Regierungspräsi­
denten Dr. Paul Beinhofer, der Vorsitzenden 
der Frankenbundgruppe Freunde des Neun­
hofer Landes, Frau Hedwig Barthel, des Ans­
bacher Frankenbund-Urgesteins Herrn Ed­

mund Zöller (siehe FRANKENLAND, Heft 3 
Juni 2012, S.195 - 200), der Nürnberger 
FRANKENBUND-Wandergruppe sowie der 
Mitglieder befreundeter Vereine.

Auf reges Publikumsinteresse stießen ei­
nige der Angebote, welche die Gruppe Nürn­
berg-Erlangen vorbereitet hatte, allen voran 
natürlich die Publikationen mit lokalen bzw. 
regionalen Bezügen: das Heft 3 der Zeitschrift 
FRANKENLAND vom Juni 2011, das sich in 
vier Aufsätzen aus der Feder Professor Bles­
sings sowie dreier Abiturienten des Adam- 
Kraft-Gymnasiums mit der Geschichte 
Schwabachs beschäftigt, ein bereits antiqua­
risches Büchlein über das 75-jährige Bestehen 
der Lokalbahn Nürnberg-Nordost - Esche­
nau - Gräfenberg oder der Band 1 der Ge­
schichtlichen Spaziergänge zu den Orten des 
Landkreises Roth von Robert Unterburger 
(siehe FRANKENLAND, Heft 4 August 
2010), bei dem nur der relativ hohe Preis ei­
nen höheren Absatz verhinderte. Bedauerli­
cherweise wurde der extra zum Tag der Fran- 
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